
Der Nahostkonflikt erscheint oftmals unlösbar. Sich wechselseitig ausschließende

Ansprüche auf Gebiete befördern Gewalt und Leid, aktuell in besonders drastischer

Weise. Gegenwärtige Ansprüche werden dabei auch stets historisch begründet. Der

Vortrag widmet sich unterschiedlichen historischen Darstellungen, Interpretationen und

Narrativen der Geschichte Israels und Palästinas. Dabei geht es auch darum, welche

gegenwärtige Positionen und Interessen einer jeweiligen Darstellung zugrunde liegen.

Oftmals finden sich Darstellungen, die eigene Ansprüche und das eigene Leid in den

Vordergrund rücken und das „der anderen Seite“ nahezu gänzlich ausblenden. Zugleich

gibt es auch Plädoyers für ein gemeinsames Zusammenleben, die sich ebenso auf

historische Vorbilder stützen. Solche Plädoyers, Geschichten und Erinnerungen

brauchen wir im gegenwärtigen Ringen um eine friedvollere Zukunft.
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